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Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

07.11.2013 Jugendhilfeausschuss Entgegennahme o. B. 
 

Mehr KiTa-Plätze in Langerfeld 

 
Grund der Vorlage 
 
Große Anfrage der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen vom 15.10.2013. 
 
 
 
Beschlussvorschlag 

 
Die Antworten der Verwaltung werden zur Kenntnis genommen.  

 

 
 
Unterschrift 
 
 
 
Dr. Kühn 
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Begründung 

 
Zu den einzelnen Fragen wird wie folgt Stellung genommen: 
 

Frage: 
Welche – auch kurzfristigen – Maßnahmen schlägt die Verwaltung vor, um zum Start des 

KiTa-Jahres 2014 (01.08.2014) eine Erhöhung der KiTa-Plätze in Langerfeld zu erreichen? 

Hierbei bitten wir auch die Möglichkeiten der Umsetzung einer städtischen KiTa auf dem Ge-

lände Leibuschstraße und eine ggf. temporäre Nutzung von Räumlichkeiten an der auslau-

fenden Hauptschule Dieckerhoffstraße in den Blick zu nehmen. 

Antwort: 

Die Verwaltung prüft gemeinsam mit dem städtischen Gebäudemanagement die verschiede-
nen Nutzungsalternativen im Stadtbezirk Langerfeld. Hierzu zählt auch eine mögliche Nut-
zung des Geländes Leibuschstraße.   
 
 

Frage: 

Nachdem die geplante Einrichtung in der Leibuschstraße nun doch nicht durch einen freien 

Träger errichtet wird: Ist die kurzfristige Umsetzung einer städtischen KiTa an der Leibusch-

straße im Rahmen des Haushaltsvorschlags der Verwaltung finanziell möglich? Wenn nein, 

wie müsste der Haushalt modifiziert werden? 

Antwort: 
Eine städtische Maßnahme für dieses Grundstück ist im Haushalt nicht etatisiert. Im Rahmen 
einer zu erstellenden Beschlussvorlage zur Errichtung einer städtischen Tageseinrichtung 
würden die haushaltsmäßigen Auswirkungen darzustellen sein.  
 
 

Frage:  

Entgegen der allgemeinen Aussagen über den demografischen Wandel ist in Langerfeld 

(glücklicherweise!) mit steigenden Kinderzahlen zu rechnen. Die Verwaltung nennt für das 

Jahr 2013 in Langerfeld 1081 Kinder und für das Jahr 2025 kalkulierte 1160 Kinder. Wir bit-

ten aus diesem Grund dem Jugendhilfeausschuss die aktuellen Kinderzahlen und die kalku-

lierten Zahlen für das Jahr 2025 für jeden KiTa-Planungsbereich zur Verfügung zu stellen. 

Antwort: 

Siehe Anlage 01 
 

 

Frage:  

Ist es richtig, dass in Langerfeld eine Verschiebung der Kinderbetreuungsplätze von den 3 – 

6jährigen zugunsten der unter Dreijährigen stattgefunden hat? Wenn ja bitten wir um Vorlage 

der Zahlen.  
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Antwort:  
Auch in diesem Stadtbezirk hat es in den letzten Jahren Gruppenschließungen und Umstruk-
turierungen bei den verschiedenen Trägergruppen gegeben, die letztlich zu einer deutlichen 
Verringerung der Platzzahlen insgesamt geführt haben.   
 

Plätze in Tageseinrichtungen für Kinder  0 - 3 Jahre 3 – 6 Jahre insgesamt 
01.08.2005 7 888 895 
01.08.2013 119 574 693 

 
 

Plätze in Kindertagespflege  0 - 3 Jahre 
01.08.2005 0 
01.08.2013 22 

 
Die Darstellung der Veränderung bezogen auf die einzelnen Tageseinrichtungen im Stadtbe-
zirk Langerfeld - Beyenburg ist der Anlage 02 zu entnehmen. 
 
 
 

 
Anlagen 

Anlage 01 – Kinderzahlen im Stadtgebiet Wuppertal 
Anlage 02 – Entwicklung des Betreuungsangebotes 
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